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Verhandlungen der t k. geologischen Reichsanstalt. 

Sitzung am 15. December 1874. 

Inhal t t V o r t r ä g e : H. Z u g m a y e r . lieber das Vorkommen von B onebed-Schlohten im 
Piesting-Thale in Nieder-Oesterreich. — D. S t u r . Nene Aufschlüsse in Seegengottes bei Rosßits. — 
D. S t u r . PhosphorsKurehältlge Gesteine in einem Bohrloche bei Schön au. — M. V. L i p o i d . Geolo­
gische Karte der Umgebung von Idria. — K. M. P a u l . Vorlage der geologischen Detailkarte des 
Wassergebietes der Suczawa in der Bufcovina. — R. H o o r n a s. Vorlage von prismatischen Sandsteinen 
aus der Gegend von Beichenberg. — E i n s e n d u n g e n fü r d a s M u s e u m : D. S t u r . Petrefaote 
aus dem Neogen von Novosielica und aus der Trias der Alpen. — Einsendungen von Mineralien — 
L i t e r a t u r n o t i z e n : H. Loretz, J. Haniel, C, Hering, G. Berteis, W. Keisa und A. Stübel, J. F . 
Schmidt. — Berg- und Hüttenkalender. — E i n s e n d u n g e n für d ie B i b l i o t h e k . 

NB. Die Autoren sind für den Inhalt Ihrer Mltthellangen verantwortlich. 

Vorträge. 

I. Zogmayer. Ueber das Vorkommen von Bonebed-Schich-
ten im P i e s t i n g - T h a l e in N i e d e r - 0 es ter re ich . 

Der Vortragende stellt der Anstalt eine kleine, von ihm gesam­
melte Suite von bonebedartigen Vorkommnissen aus den rhätischen 
Schichten von Peisching und Waldegg (im Piesting-Thale) zur Verfügung 
und bespricht die Analogie dieser fischresteführenden Stücke mit den 
ans dem ausseralpinen, rhätischen Bonebed. Der Vortragende zeigt auch 
durch Beschreibung des schönen Aufschlusses der bezüglichen Schichten 
zu Waldegg das Lagerungsverhältniss der bonebedführenden Lagen 
gegenüber den übrigen daselbst vertretenen Gliedern der rhätischen For­
mation, und constatirt, dass die ersteren sich aus den höheren Schichten 
des dortigen Dachsteinkalkes, welcher die Starhemberg- und Kössener-
Schichten unterteuft, durch Wechsellagerung entwickeln. 

Eine ausführlichere Mittheilung über den Gegenstand wird im Jahr­
buche der k. k. geologischen Reichsanstalt erscheinen. 

D. Stur. Neue Aufschlüsse in S e e g e n g o t t e s bei Ross i tz 
und Sendung von P f l anzenres t en aus dem l i egends t en 
F lö tze von Herrn H. Rit t ler . 

Durch das tiefere Abteufen des Josephsschachtes, welcher im nörd­
lichen Felde der Seegengottes-Grube situirt ist (siehe Jahrbuch der k. k. 
geol. Reichsanstalt, XVI. 1866, pag. 448, Taf. III), wurde das bisher in 
diesem Grubenfelde gänzlich unbekannte dritte oder liegendste Flötz der 
hiesigen Steinkohlenformation durchfahren und sehr erfreulicher Weise 
als bauwürdig befunden. Diese Thatsache war um so überraschender, als 
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